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Der Bürgerverein der Weststadt lädt zu seiner diesjährigen 

Jahreshauptversammlung am 28. April 2016 um 19.00 Uhr in den 

Markussaal am Yorckplatz sehr herzlich ein. Erscheinen Sie zahlreich!
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Baufi nanzierung mit der Bank unserer Stadt.

300 Jahre sind vergangen seit der traumhaften Gründung unserer Stadt. Wir helfen Ihnen 
heute Ihre Träume rund um Ihre Immobilie umzusetzen. Individuell, fl exibel, zuverlässig 
mit professioneller TÜV-zertifi zierter Beratung und niedrigen Zinsen.

Telefon 0721 9350-0
www.volksbank-karlsruhe.de
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Vorwort

Lieber Bürgerinnen und Bürger der 
Weststadt,
in wenigen Wochen wird in unserer West-
stadt in der Uhlandstraße die erste Hos-
pizwohnung bezugsfertig sein. Es ist ein 
Modellprojekt mit dem Caritasverband 
und dem Diakonischen Werk Karlsruhe 
als Träger. Näheres erläutert Frau Gold-
mann, die Koordinatorin des Projekts 
Hospizwohnung im Innenteil unseres 
Weststadtspiegels. Wir wünschen für den 
Umbau und die Renovierung weiterhin 
gutes Gelingen, sodass der Eröffnungster-
min am 8. April stattfinden kann. 
Zu dieser Wohnung gehört auch ein Gar-
ten, wie es bei vielen Wohnhäusern un-
seres Stadtteils der Fall ist. Schlummert 
auch bei Ihnen zu Hause eine Grünfläche, 
die jetzt im Frühjahr nur darauf wartet, 
durch Sie und ihre Mitbewohner aus dem 
Dornröschenschlaf geweckt zu werden? 
Vielleicht können Sie dabei vom Förder-
programm zur Begrünung von Höfen, Dä-
chern und Fassaden der Stadt Karlsruhe 
– Gartenbauamt profitieren.
Dieses Jahr findet auch wieder der Hin-
terhofwettbewerb statt, so soll im Stadt-
gebiet privates Grün gefördert werden. 
Sollten sie dann zu den prämierten Hö-
fen gehören, macht dies besonders stolz. 
Aber auch die Möglichkeit beim Projekt 
„offene Pforte“ seine kleine, grüne Oase 
der Öffentlichkeit bzw. den Nachbarn zu 
zeigen, trägt zur Wohnqualität in unserer 
Weststadt bei. Nähere Informationen zu 
o.g. Ausschreibungen erhalten Sie beim 
Gartenbauamt der Stadt Karlsruhe.
Apropos Lebensqualität: Hierzu trägt 
auch die Sauberkeit auf Straßen und Plät-
zen bei. Vor der eigenen Haustür können 
und sollten wir ja selbst dafür sorgen. Für 

www.buergerhefte.de
 wissen, was im Stadtteil los ist.
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Die Küche ist barrierefrei und behinder-
tengerecht – soweit möglich – ausgestat-
tet: Unterfahren der Arbeitsplatte und 
Ceran-Kochfeld, Spülbecken, Backofen 
mit Dampfgarer und einklappbarer Tür 
zum Bedienen – auch im Rollstuhl mög-
lich.
Das Duschbad ist genauso barrierefrei 
mit hochwertigen Sanitärobjekten ein-
gerichtet wie das Wannenbad. Selbstver-
ständlich steht ein Wannenlifter zur Ver-
fügung. Die Zimmer der Bewohner sind 
mit Pflegebett, Schrank, Tisch, Stuhl und 
Gardinen ausgestattet. Eigenes Mobili-
ar kann selbstverständlich mitgebracht 
werden. Kabel-, Telefon- und Internetan-
schluss sind vorhanden.
Die Terrasse, der Hof und kleiner Garten 
laden alle WG'ler zur Erholung ein.
Tagsüber stehen Präsenzkräfte unseren 
Bewohnern zur Seite, nachts sind Pflege-
fachkräfte vor Ort.
Die Entscheidung, in die Hospizwohnung 
einzuziehen, ist im psycho-sozialen Be-
reich zu sehen. Wenn Angst und Unsi-
cherheit wegen fehlender pflegender 
Angehöriger und Freunde bestehen, der 
Wunsch nach weitgehender Selbststän-
digkeit vorhanden, aber der Verbleib in 
der eigenen Wohnung nicht mehr mög-
lich ist, dann ist die Hospizwohnung eine 
Alternative.
Verschlechtert sich der gesundheitliche 
Zustand des Bewohners, werden alle am-
bulanten Möglichkeiten ausgeschöpft, 
um einen Verbleib bis zum Tod zu ermög-
lichen.
Ein Miet- und Betreuungsvertrag regelt 
das Rechtliche zwischen dem Mieter 
und dem Diakonischen Werk als Träger 
der Wohnung. Caritas und Diakonisches 
Werk sind gemeinsam für die Hospizwoh-
nung zuständig.

mehr Sauberkeit in unseren Grünanla-
gen und auf öffentlichen Plätzen veran-
staltet der Bürgerverein im Rahmen der 
diesjährigen Dreck-weg-Wochen einen 
Aktionstag. Am 09. April wollen wir mit 
Ihrer Unterstützung dem Schmutz den 
Kampf ansagen. Treffpunkt ist um 10.00 
Uhr beim Bücherschrank auf dem Guten-
bergplatz. „Arbeitsgerät“ wird von Sei-
ten der Stadt Karlsruhe gestellt. Verges-
sen Sie bitte nicht die Sicherheitsweste. 
Für Verpflegung nach getaner Arbeit ist 
dann gesorgt. Kommen Sie bitte zahl-
reich. Über eine Zusage unter www.ka-w.
de oder Telefon Nr. 0721 849198 für eine 
bessere Vorplanung sind wir Ihnen dank-
bar. Beachten Sie hierzu in Kürze auch 
den Aushang in unserem Schaukasten auf 
dem Gutenbergplatz.
Im Namen der Vorstandschaft darf ich 
Sie hiermit zu unserer am 28. April 2016 
stattfinden ordentlichen Hauptversamm-
lung in den Markussaal herzlich einladen. 

Mit freundlichen Grüßen,
Joachim Kluge, 1. Vorsitzender

Aus dem Bürgerverein 
der Weststadt

Hospizwohnung in der Uhlandstraße
Bei der im April zu eröffnenden Hospiz-
wohnung handelt es sich um eine am-
bulant betreute Wohngemeinschaft. Es 
werden 6 Menschen mit einer schweren 
unheilbaren Erkrankung hier wohnen 
können. Das Wohngemeinschaftsprinzip 
sieht für jeden Bewohner ein eigenes pri-
vates Zimmer und Gemeinschaftsräume, 
Terrasse und Gärten vor. Das Wohn- und 
Esszimmer wird gemütlich eingerichtet, 
zusätzlich mit einer Übernachtungsmög-
lichkeit für Gäste.
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Gutenbergplatz, ein zentraler Stadt-
teil-Treffpunkt mit Wochenmarkt, Gas-
tronomie und vielen Geschäften.
Die Eröffnung wird am 8. April 2016 
gefeiert. Wir freuen uns auf eine gute 

Die Wohngemeinschaft bestimmt Art 
und Umfang der gemeinsamen Alltags-
belange.
Die Wohnung liegt mitten in der West-
stadt. In der Nähe befindet sich der 

Einladung
Liebe Mitglieder und Freunde des Bürgervereins der Weststadt e.V., 

hiermit lade ich Sie herzlich zur diesjährigen

Jahreshauptversammlung 
Donnerstag, dem 28. April 2016 um 19.00 Uhr in den Markussaal am Yorckplatz ein.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden des Vorstandes, des Schatzmeisters und der 

Kassenprüfer mit Aussprache
2. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
3. Änderung der Satzung aufgrund Beanstandung durch das  

Registergericht
4. Ehrungen von langjährigen Mitgliedern
5. Verabschiedung der Hoheiten vom Lindenblütenfest 2015 und  

Vorstellung der Hoheiten 2016
6. Programm für das laufende Geschäftsjahr
7. Erledigung gestellter Anträge
8.  Verschiedenes

Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind bis zum 18. April 2016 
in der Geschäftsstelle einzureichen.

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung findet ein interessanter Vortrag statt.
„Brandschutz im Haushalt“

Referent: Herr Dr. Markus Pulm 
stellv. Amtsleiter Oberbrandrat der Branddirektion

Anschließend geselliges Beisammensein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Auf Ihr zahlreiches Kommen zu dieser Veranstaltung freue ich mich sehr.

Joachim Kluge, 1. Vorsitzender
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Frau Lilo Klingshirn 74 Jahre
Frau Brigitte Krieger 79 Jahre
Herr Eberhard Mayer 88 Jahre
Frau Rita Metz 81 Jahre
Herr Prof. Robert Mürb 84 Jahre
Frau Gertrud Patz 95 Jahre
Herr Gerd Rickersfeld 81 Jahre
Herr Hugo Schaible 74 Jahre
Herr Klaus Schubert 75 Jahre
Frau Edith Tanay 79 Jahre
Frau Heidrun Weick 75 Jahre
Herr Marc Wurster 45 Jahre

Neue Mitglieder

Wir freuen uns, die neuen Mitglieder 
Ballettverein EDD e.V., 

1. Vorsitzende: Frau Barbara Kron
im Bürgerverein begrüßen zu dürfen.

Todesfälle

Wir trauern um unser Mitglied:
Frau Marianne Müller, Yorckstraße 1

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Lessing-Gymnasium

 
 
 
 
 
 

Ein Rückblick auf das bereits abgeschlos-
sene 1. Schulhalbjahr 2015/16 lässt eine 
ganze Reihe künstlerischer Aktivitäten 
noch einmal lebendig werden.
Bereits im Spätherbst 2015 brachte die 
Theater AG der Unterstufe ein beson-
deres Stück zur Aufführung. Unter dem 
Titel „Wir alle für immer zusammen“ 
nach einer Vorlage von Guus Kuijer er-
lebte das Publikum an zwei Abenden, wie 
komplex menschliche Beziehungen sein 
können. Die Irrungen und Wirrungen, in 
denen sich jugendliche Freundinnen und 

Nachbarschaft, regen Besuch zur Eröff-
nung und natürlich auf Bewohner!
„Denn Christus bedeutet für mich alles; er 
ist mein Leben“ Phil. 1,21a

Ulrike Goldmann, 
Koordinatorin der Hospizwohnung.

goldmann@dw-Karlsruhe.de 

Geburtstage

Der Bürgerverein der Weststadt e.V. gra-
tuliert seinen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern sehr herzlich zu ihrem Geburts-
tag und wünscht ihnen zu ihrem neuen 
Lebensjahr alles Gute.

April 2016
Frau Veronika Bräunling 76 Jahre
Herr Robert Dürst 45 Jahre
Frau Katja Fetscher 45 Jahre
Frau Marie-Luise Hein 76 Jahre
Herr Wolfgang Huber 75 Jahre
Frau Frauke Jung 55 Jahre
Herr Dr. Hans-Joachim Kessler 81 Jahre
Frau Irene Kuntze 79 Jahre
Herr Prof. Dr. Hermann Mälzer 91 Jahre
Herr Dr. Thomas Müller 60 Jahre
Herr Hans Peter 81 Jahre
Frau Edelgard Rastätter 71 Jahre
Herr Paul Schuler 78 Jahre
Frau Maria Anna Sewerin 78 Jahre
Frau Marina Tholen 72 Jahre
 
Mai 2016
Herr Detlev Blaßmann 73 Jahre
Frau Roswita Cannavo 70 Jahre
Herr Klaus-Dieter Dold 76 Jahre
Herr Klaus Erat 74 Jahre
Herr Dr. Albert Gamber 83 Jahre
Frau Adelheid Görlacher 60 Jahre
Herr Heinz Grom 78 Jahre
Herr Jochen Heine 70 Jahre
Herr Roman Keller 78 Jahre
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Rüdiger Hirsch
Daimlerstraße 4b · 76344 Eggenstein

Fon 0721 62710294 · Fax 0721 62710295
Mobil 0170 3103780

Wenn Sie einen Schaden haben, 
 soll es nicht Ihr Schaden sein!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

  

Fassade 
Anstriche – Putze – Fassadenreinigung - 
Wärmedämmung - Gerüst 
 
Raum 
Anstriche – Tapezierarbeiten – Putze 
Schmucktechniken - Schimmelsanierung 
 
Boden 
Teppichböden – Kunststoff- u. 
Designböden – Laminat u. Fertigparkett – 
Teppichreinigung - Räumservice 

Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da

Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da
Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da

Tilmann Pabel, Sven Jungmann
VERSICHERUNGSMAKLER

LICHT                    

Hohleichweg 14 ▪ 76189 Karlsruhe
Tel. 0721.712 11 ▪ www.oesterlin-elektro.de

Simon GmbH

☎ 07 21/97122 83
www.simongmbh.de
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Das oftmals originelle wunderbare Bene-
fizkonzert endete im wohlverdienten Ap-
plaus für alle Beteiligten, die sich um ihren 
Mentor versammelt hatten: Anna Dischler, 
Katharina Fischer, Francisca Hartmann, 
Nora Kistner, Lilly Oehler, Lara Pütz, Anna 
Santale, Lena Seitz, Lena von Bertrab. Der 
Abend entließ seine Zuhörer zufrieden 
und außerordentlich beschwingt. Diesem 
Winterkonzert hatte es an nichts gefehlt – 
außer an Winter.

Cornelius Leutner
www.lessing-gymnasium-karlsruhe.de

Gutenbergschule
Grund- und Hauptschule 

mit Werkrealschule

Anmeldung der 5.-Klässler 
Werkrealschule
Schülerinnen und Schüler für das 5. Schul-
jahr können sich an folgenden Terminen 
anmelden: Mittwoch, 16.3., 14-17h und 
Donnerstag, 17.3., 8-12h oder zu den üb-
lichen Öffnungszeiten des Sekretariats. 
Interessierte Eltern sind zusammen mit ih-
ren Kindern herzlich eingeladen zu einem 
Informationsnachmittag am Dienstag, 
8.3. um 15h. Treffpunkt ist auf dem Schul-
hof beim Dino. Vorherige telefonische An-
meldung im Sekretariat bei Frau Gonzalez 
unter 133 4674 ist erwünscht. Danke!

Sparkassen-Schüler-Leichtathletik-
Meisterschaften 2016
Aufregende Tage standen den Schülern 
der Gutenbergschule in der letzten Janu-
arwoche bevor. An zwei Tagen durften 
sich sportliche Grundschüler und 5.- und 
6.-Klässler aus der Werkrealschule mit 
anderen Schulen aus Karlsruhe und Um-
gebung in der Leichtathletik messen. Die 
dm-arena bildete als Austragungsort des 

Freunde, aber auch deren erwachsene 
Umgebung wiederfinden können, wur-
den spritzig und damit höchst unterhalt-
sam auf die Bühne der Aula gezaubert. 
Dies war der lebendigen Inszenierung 
durch Andrea Hummel im von Barbara 
Hold gestalteten Bühnenbild und – natür-
lich – den jungen Akteuren zu verdanken, 
die in die verschiedensten Rollen schlüpf-
ten. Die Besucher des Spiels dankten mit 
lang anhaltendem Beifall.
Der von Schülerinnen und Schülern der 
letztjährigen Klasse 10 mit Hilfe des Film-
boards Karlsruhe und der Jugendstiftung 
der Sparkasse Karlsruhe produzierte Kurz-
film „void“ wurde im vergangenen No-
vember beim Pandamonium Jugendfilm-
festival in Bruchsal aufgeführt und fand 
große Beachtung.
Kurz vor den Weihnachtsferien fand das 
Winterkonzert des Lessing-Gymnasiums 
statt – in diesem Jahr mit einer Spenden-
aktion zugunsten der Flüchtlingshilfe 
Karlsruhe in der Kriegsstraße 200.
Organisiert und moderiert von Dr. Joa-
chim Draheim hatten sich der Schulchor 
sowie etliche Solisten aus seinen Reihen 
in der Aula eingefunden, um einen viel-
stimmigen Streifzug durch die Musikge-
schichte zu präsentieren. So wurden Hits 
der Vergangenheit wie der Gegenwart 
intoniert – von Robert Burns bis John Len-
non, von Bob Dylan bis Adele. Der Raum 
erfüllte sich über zwei Stunden dieses 
Abends vor den anstehenden Weihnachts-
ferien mit engagiertem und einfühl-
samem Gesang jugendlicher Stimmen. Die 
Klangfarben ergänzend und erweiternd 
konnte ein begeistertes Publikum zudem 
eine Reihe junger Instrumentalisten erle-
ben – wie Lena Seitz auf der Querflöte, 
begleitet von der Gastpianistin Sofja Ra-
jtschik, oder Aenne Hartmann am Klavier. 
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Werkrealschule die 
heißen Rhythmen 
und coolen, alko-
holfreien Drinks. 
Rapper, Chinesen, 
Piraten, Roboter, 
Clowns und Punks, 
bevölkerten nun 
die fastnächtliche 
Hochburg. Die Fa-
schingsdisco war ein voller Erfolg und die 
SMV freut sich schon jetzt dies im näch-
sten Jahr zu wiederholen.

Termine
Mi., 20.4., SCHLÜSSELTAG, außerunter-
richtliche Veranstaltungen
Fr., 29.4., Fit in den Frühling
Fr., 6.5., Brückentag, schulfrei!

Seelsorgeeinheit
Karlsruhe Allerheiligen
Pfarrei St. Bonifatius

Sonntag, 20. März 2016, 17 Uhr, St.-Boni-
fatius-Kirche Karlsruhe-Weststadt:
Passionskonzert
Max Reger (1873-1916): Choralkantaten 
„O Haupt voll Blut und Wunden“ WoO 
V/4 Nr. 3 und „Meinen Jesum lass ich 
nicht“ WoO V/4 Nr. 4, Die Sieben Worte 
Jesu WoO VI/13 Nr. 7, Ein geistlich’ Klage-
Liedt WoO VI/13 Nr.12, Passion op. 145,4 
(für Orgel solo), Trauerode op. 145,4 (für 
Orgel solo), Aria nach dem Choralvorspiel 
»O Mensch bewein dein Sünde groß« 
BWV 622 von Johann Sebastian Bach (für 
Violine und Orgel).
Vokalensemble cantiKA nova
Gundula Jaene-Wahl, Violine
Wolfgang Wahl, Viola
Markus Bieringer, Orgel
Dominik Axtmann, Leitung & Orgelsoli

Wettbewerbs einen großartigen Rah-
men. Die gigantischen Ausmaße und die 
Atmosphäre begeisterten die Kinder und 
sorgten für den nötigen Ehrgeiz. Aller-
dings musste manches Tränchen ange-
sichts enttäuschter Erwartungen getrock-
net werden. Am Ende siegte aber doch 
die Maxime: Dabei sein ist alles! Die Gu-
tenbergschule freut sich, dass trotz groß-
er Konkurrenz Patrick Ridinger aus der 6b 
den 8. Platz im Weitsprung und Lisa Gru-
ber aus der 4a den 6. Platz im Weitsprung 
erreichten. Herzlichen Glückwunsch!

Faschingsdisco
In diesem Jahr fand wieder eine Schul-
disco für alle Gutenbergschüler statt. Sie 
stand unter dem Motto ,,Maskenball’’ und 
wurde von der SMV organisiert. Am Mitt-
woch vor den Faschingsferien waren alle 
Vorbereitungen abgeschlossen. Pünktlich 
um 16.00 Uhr hielten die bunt verklei-
deten und närrischen Grundschüler Ein-
zug in die Aula. Disconebel stieg auf, eine 
Lichtshow passend zur Musik erleuchtete 
den Raum und es dauerte nicht lange bis 
sich die Tanzfläche füllte. Die Stimmung 
stieg nach und nach durch die fetzige Mu-

sik. Die Schüler/
innen der Klassen-
stufe 9 organisier-
ten verschiedene 
Spiele und Ak-
tionen. Gegen 
später genossen 
auch die Schüler 
und Lehrer der 
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(Im Anschluss an den 11-Uhr-Gottesdienst)
Dominik Axtmann, Orgel

Sonntag, 9. Oktober 2016, 18 Uhr, St.-Bo-
nifatius-Kirche Karlsruhe-Weststadt:
Chor- und Orgelliederkonzert
Max Reger (1873-1916): ein Blick in das 
Chorschaffen und die Orgellieder 
Aus op. 138 (Acht geistliche Gesänge), 
op. 61 (Tantum ergo, Marienlieder), 20 
Responsories WoO VI/23, op. 79f (Chorä-
le), Zwölf deutsche geistliche Gesänge 
WoO VI/13, Zwei geistliche Lieder op. 
105, Geistliches Lied »Wohl denen« WoO 
VII/36, Zwei geistliche Lieder WoO VII/30, 
Zwölf geistliche Lieder op. 137.
Vokalensemble cantiKA nova
NN, Gesang | Dominik Axtmann, Leitung
Eintritt auf Spendenbasis.
Ort: St.-Bonifatius-Kirche Karlsruhe-West-
stadt (Sophienstr. 127, Tram1-Haltestelle 
„Sophienstraße“)

DOMINIK AXTMANN
Kantor der kath. Pfarreien Karlsruhe 

West-Nord, Sophienstr. 234, D-76185 KA
Tel.: +49 721 5684575

Mobil: +49 170 9302169
E-Mail: Kirchenmusik@West-Nord-Ka.de

www.Kirchenmusik-West-Nord.de

Evangelische Kirche
Markusgemeinde

Passions- und Ostergottesdienste in 
der Markusgemeinde
Palmsonntag, 20. März Pfr. Oesterle
10.00 Uhr  Glaubensgespräch der Konfir-

manden und Familiengottes-
dienst 

Montag, 21. März Pfr. Oesterle
15.30 Uhr  Tischabendmahl im Frauenkreis 

Hübschsaal

Eintritt auf Spendenbasis.
Ort: St.-Bonifatius-Kirche Karlsruhe-West-
stadt (Sophienstr. 127, Tram1-Haltestelle 
„Sophienstraße“)
Das diesjährige Passionskonzert steht 
ganz im Zeichen des 100. Todesjahrs Max 
Regers. Nicht zuletzt die beiden selten zu 
hörenden Choralkantaten über zwei be-
kannte Passionschoräle und Regers intime 
Vertonung der Sieben letzten Worte Jesu 
am Kreuz zeugen von seiner intensiven 
Auseinandersetzung mit der menschli-
chen Vergänglichkeit und dessen Verlas-
senheit im Angesichts des Todes.

Sonntag, 5. Juni 2016, 18 Uhr, Herz-Jesu-
Kirche Karlsruhe-Nordstadt:
10. Konzert „Orgel plus... Saxophon“
Peter Lehel, Saxophon
Dominik Axtmann, Orgel
Bereits zum zehnten Mal findet das jähr-
liche Konzert „Orgel plus...“ statt, zu 
dem Kantor Dominik Axtmann schon ver-
schiedenste Instrumente mit der schönen 
Fischer & Krämer-Orgel kombiniert hat. 
Dabei hat sich auch die Akustik der Karls-
ruher Herz-Jesu-Kirche als ideal für solche 
Besetzungen erwiesen. Im Jubiläumskon-
zert ist der international bekannte Karls-
ruher Saxophonist, Komponist und Arran-
geur Peter Lehel zu Gast, der auch für in 
der Kirche eher selten zur hörende jazzige 
Töne sorgen wird...
Eintritt auf Spendenbasis.
Ort: Herz-Jesu-Kirche Karlsruhe-Nordstadt 
(Grenadierstr. 15, Tram3-Haltestelle „Sy-
nagoge“) 

Sonntag, 11. September 2016, 12 Uhr, 
St.-Bonifatius-Kirche Ka-Weststadt:
Orgelkonzert
Im Rahmen des „6. Deutschen Orgeltags“ 
und des „Tags des offenen Denkmals“
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Gründonnerstag, 24. März Pfr. Oesterle
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Tischabend-

mahl (Wein/Saft)
Karfreitag, 25.März Pfr. Oesterle
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Feier des 

Abendmahls (Wein/Saft)
Ostersonntag, 27. März Pfr. Oesterle
8.30 Uhr  Osterfrühstück mit liturgischem 

Beginn
10.00 Uhr  Auferstehungsgottesdienst  

mit Feier des Abendmahls 
(Wein/Saft)

Ostermontag, 28. März Pfr. Boës
10.00 Uhr Gottesdienst

Osterfrühstück mit liturgischem 
Beginn
Am Ostersonntag beginnen wir den Tag in 
Gemeinschaft mit einem liturgisch gestal-
teten Osterfrühstück und anschließendem 
Auferstehungsgottesdienst. 
Frühstück: Kaffee, Tee, Saft, Brötchen und 
Butter sind vorbereitet. Sonstige freiwilli-
ge Beiträge zum Buffet sind willkommen 
und werden einfach mitgebracht, so er-
gibt sich sicher ein buntes Buffet. Nach 
der Passions- und Fastenzeit schmeckt al-
les besonders gut. 
Beginn: 8.30 Uhr im Gemeindesaal.
Gottesdienst: 10 Uhr in der Kirche.

Sonntag, 17. April Pfr. Oesterle
10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirma-

tion mit Gospelchor & Posau-
nenchor

Christi Himmelfahrt, 5. Mai 
Pfrin. Lingenberg
10.00 Uhr  Regiogottesdienst in der Karl-

Friedrich-Kirche
Pfingstsonntag, 15. Mai Pfr. Oesterle
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

(Wein/Saft)
Pfingstmontag, 16. Mai Pfr. Oesterle

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721-23179 • Fax: 0721-21377
info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen 

• Rollläden

• Jalousien

• Plissee 
• Markisen 
• Fenster

Breite Straße 19 - 21
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 813334

Telefax 0721 9823899
info@wohlfarth-pflasterbau.de

Hoferneuerung
Wege • Zugänge

Einfahrten • Terrassen
Palisaden • Gabionen
Natursteinpflasterung

Entwässerungsarbeiten
Kellerisolierung

Mitglied der
Straßenbauer-
und Pflasterer-

innung
Karlsruhe
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•  Sonntag, 8.5.2016, 10 Uhr – Gottesdienst 
zur Ausstellung 

•  Sonntag, 15.5.2016, 11 Uhr – Musikalischer  
Pfingstgottesdienst zur Ausstellung

jeweils im Anschluss: Gespräch mit den 
Künstler/innen 

AWO
Stadtbezirk Weststadt

Schulferien und die Eltern müssen arbei-
ten? Kein Problem! Das Kreisjugendwerk 
der AWO Karlsruhe-Stadt hat tolle Frei-
zeiten für Kinder und Jugendliche im Pro-
gramm.
Dabei finden die Angebote für die Jün-
geren eher in und um Karlsruhe statt. So 
gibt es z. B. für die 7- bis 12-Jährigen das 
Kinderabenteuer im Klettergarten in Dur-
lach-Killisfeld in beiden Pfingstwochen 
und auch für die Sommerferien bieten 
manche Wochen noch freie Plätze. Auch 
im Abenteuerdorf in Spielberg gibt es 
bereits vom 16.05.-21.05.2016 eine ereig-
nisreiche Woche für die 9- bis 13-Jährigen 
mit Unterkunft in gemütlichen Schweden-
häuschen am Waldrand, Geländespielen, 
Workshops, Ausflügen und einem eigenen 
Dorfrat. Diese Freizeit kann auch noch in 
den ersten vier Wochen der Sommerferien 
gebucht werden. Auch eine Reiterfreizeit 
in Langensteinbach vom 23.05.-27.05.2016 
für 11- bis 15-Jährige hat noch wenige 
freie Plätze.
Für Jugendliche dagegen geht es ins Aus-
land: Sonnengarantie bereits an Pfingsten 
gibt es auf der Strandfreizeit in Sant Fe-
liu, die vom 15.05.-28.05.2016 stattfindet 
oder wahlweise im Sommer vom 07.08.-
19.08.2016 und vom 17.08.-29.08.2016. 
Alle Sant Feliu Termine sind für Jugendli-
che zwischen 16 und 19 Jahren. 

11.00 Uhr  Abschlussgottesdienst der Öku-
menischen Bibelwoche in der 
Bonifatiuskirche

Evangelische Kirche
Lukas-Pfarrei

Ökumenische Bibelwoche zum 
Sacharjabuch
Das Sacharjabuch fasziniert durch seine 
Bilder und Visionen. Einige dieser Bilder 
wollen wir ergründen: in ihrem Kontext 
damals, in der Aufnahme durch die ersten 
Christen und bei uns. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten: 
•  Samstag 30.04.16, 9.00 Uhr – Karl-Fried-

rich-Gemeinde, Sedanstr. 20: Sacharja 
1,7-17 

•  Samstag 07.05.16, 9.00 Uhr – St. Peter 
und Paul, Sophienstr. 234: Sacharja 2,1-9 

•  Samstag 14.05.16, 9.00 Uhr – Lukas, Ha-
genstr. 7: Sacharja 9,9f 

•  Montag 16.05.16, 11.00 Uhr – St. Bonifa-
tius-Kirche, Ökumenischer Gottesdienst 
zum Pfingstmontag zu Sacharja 2,10-17 

Näheres entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen und der Homepage.
Kunst in der Kirche – Ausstellung der 
Künstlergruppe Kriegfried 
Die Ausstellung der Künstlergruppe Krieg-
fried ist im Zeitraum vom 30.4. bis zum 
15.5. in der Lukaskirche zu sehen.
Ausstellungsprogramm: 
• Samstag, 30.4.2016, 17 Uhr – Vernissage 
•  Sonntag, 1.5.2016, 10 Uhr – Musika-

lischer Gottesdienst zur Eröffnung der 
Ausstellung 

Die Online-Tageszeitung für Karlsruhe
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gehen möchten, ist der Europäische Frei-
willigendienst genau das Richtige. Jetzt 
beim Kreisjugendwerk der AWO Karlsru-
he-Stadt als Entsendeorganisation bewer-
ben – und noch in diesem Jahr mit einem 
Europäischen Freiwilligendienst starten!
Der Europäische Freiwilligendienst bietet 
spannende Einsatzstellen in ganz Europa. 
Darüber hinaus sind auch Projekte mit ei-
nigen Nicht-EU Ländern wie beispielswei-
se Norwegen, Island, der Türkei oder Ge-
orgien möglich.
Die Projekte sind im sozialen, ökolo-
gischen oder kulturellen Bereich. Aktu-
ell absolviert Sebastian seinen EFD beim 
„Youth Initative Centre“ in Gyumri, Arme-
nien. Dort gibt er Deutschunterricht und 
organisiert gemeinsam mit anderen Frei-
willigen Aktivitäten für armenische Schü-
ler. Irini macht eigene Radiobeiträge und 
hilft bei der Öffentlichkeitsarbeit für die 
Kulturorganisation „Praxis“ in Griechen-
land. Thanos unterstützt – ebenfalls in 
Griechenland – die Organisation „EDRA“, 
deren Ziel es ist Menschen mit psychischen 
Problemen in die soziale Gesellschaft zu 
integrieren.
Der Europäische Freiwilligendienst wird 
über das EU-Programm Erasmus+/JUGEND 
IN AKTION gefördert. Das heißt man hat 
die Möglichkeit kostenlos ins Ausland zu 
gehen und bekommt Unterkunft, Verpfle-
gung, Taschengeld und einen Sprachkurs 
gezahlt. Daneben wird die Versicherung 
übernommen und man bekommt einen 
Zuschuss zu den Reisekosten. Und natür-

Das Actioncamp auf Kor-
sika für 13- bis 15-Jährige 
vom 17.08.-29.08.2016 
verspricht einen unver-

gesslichen Urlaub direkt am Strand mit 
tollen Highlights wie Klettern am Natur-
felsen oder einer Flussbettwanderung 
mit anschließender Abkühlung in den be-
rühmten Badegumpen der Insel.
Vom 28.07.-09.08.2016 heißt das Ziel für 
die 14- bis 17-Jährigen Kroatien. Mit glas-
klarem Wasser und malerischen Buchten 
bietet die istrische Küste ein Paradies für 
alle, die das Wasser lieben. 
Wer gerne Wasser und Sonne mit Sport 
verbindet sollte sich für das Surfcamp 
Comillas vom 07.08.-19.08.2016 ent-
scheiden. Internationale qualifizierte 
Surflehrer*innen stehen den 14- bis 
17-Jährigen zur Seite und bringen die Teil-
nehmer/innen sicher über die Wellen der 
„Costa Verde“.
Fester Bestandteil des Angebots des Kreis-
jugendwerks sind mittlerweile die Sprach-
reisen nach England. Egal ob an Pfingsten 
vom 14.05.-26.05.2016 in Colchester für 
die 14- bis 17-Jährigen oder im Sommer 
vom 12.08.-26.08.2016 für 13- bis 15-Jäh-
rige in Folkestone – das Konzept mit der 
Zielsetzung, die eigenen Sprachkenntnisse 
auf einer tollen Reise mit Gleichaltrigen 
zu verbessern, kommt gut an.
Weitere Infos zu allen Freizeiten gibt es 
auf www.awo-reisen.de. Dort können alle 
Reisen auch direkt online gebucht wer-
den. Telefonisch gibt das KJW-Team gerne 
Auskunft unter 0721-35007151.

Kostenlos ins Ausland? Jetzt für 
einen Europäischen Freiwilligen-
dienst bewerben!
Für alle, die zwischen 17 und 30 Jahre alt 
sind und gerne 8-12 Monate ins Ausland 
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Premiere am Donnerstag, 28. April, 20.15 
Uhr im Sandkorn-Studiotheater:
Der Gott des Gemetzels von Yasmina 
Reza
Weitere Termine: Fr., 29.04., Sa., 07.05., Fr., 
13.05., jew. 20.30 Uhr

Die 30. Schultheaterwoche am Sand-
korn-Theater vom 04.-11. Mai 2016
Alle Aufführungen der 30. Schultheater-
woche unter www.sandkorn-theater.de

Kinder- und Jugendtheater im 
Sandkorn-Theater
Letztmals – Ab 5 Jahren 
Tolles Vergnügen für Kinder und Familien!
Neues vom Räuber Hotzenplotz
von Otfried Preußler 
Sa., 19.03., Sa., 26.03., Mo., 28.03., Sa., 
02.04., So., 03.04., Sa., 09.04., Sa., 16.04., 
Sa., 23.04., Sa., 30.04. und endgültig letzt-
mals am Sa., 14.05., jew. 15.00 Uhr

Neu im Programm! Ab 13 Jahren
Der Traum von Olympia
Termine am Di., 22.03., Di., 12.04., Di., 
19.04., Mi., 20.04., Do., 12.05., jew. 10 Uhr; 
So., 08.05., 17 Uhr 

Letztmals – Der Sandkorn-Jugendclub zeigt 
Der kleine Prinz nach Antoine de 
Saint-Exupéry
in der Bühnenfassung von Gunnar Kunz 
Termine: So., 20.03., 17 Uhr, Mo., 21.03., 
19 Uhr, So., 17.04. , 17 Uhr, Mo., 18.04., 
19 Uhr; So., 24.04., 17 Uhr und endgültig 
letztmals am Mi., 25.04. 19 Uhr 

Gastspiele
Gastspiel am Sonntag, 20. März, 
19.00 Uhr im Sandkorn-Studiotheater:
Shirley Valentine oder die heilige 
Johanna der Einbauküche

lich gibt es für alle unter 26 Jahren noch 
Kindergeld.
Das Kreisjugendwerk der AWO Karlsruhe-
Stadt unterstützt Interessierte bei der Su-
che nach einem passenden Projekt und 
steht den Freiwilligen vor, während und 
nach dem Auslandsaufenthalt als An-
sprechpartner zu Seite. Die Freiwilligen 
werden durch mehrere Begleitseminare 
auf ihren Auslandsaufenthalt vorbereitet 
und begleitet. Man bekommt alle wich-
tigen Infos und lernt junge Menschen aus 
ganz Europa kennen.
Interessiert? Dann einfach vorbeikom-
men! Die nächste Infoveranstaltung fin-
det am 08.03.2016 um 17.00 Uhr beim 
Kreisjugendwerk der AWO Karlsruhe-
Stadt in der Waldhornstraße 10a in Karls-
ruhe statt.
Weitere Infos gibt es online unter www.
jugendwerk-awo.de. 
Ansprechpartnerin ist Lina Oberacker, 
erreichbar unter 0721-3848554 oder per 
Mail unter info@jugendwerk-awo.de.

Sandkorn-Theater

Premieren
Premiere am Donnerstag, 07. April 2016, 
20.15 Uhr im Sandkorn-Fabriktheater: 
rastetter & wacker
MÄNNER.REIFEN
Kabarett-Show von und mit Erik Rastetter 
und Martin Wacker
Special Guest: Boris F. Ott / Regie: Steffi 
Lackner
Weitere Termine am Fr., 08.04., 20.15 Uhr, 
So., 10.04., 19.00 Uhr, Fr., 22., Sa., 23.04., 
Fr., 29.04., Sa., 07.05. und Fr., 13.05. jew. 
20.15 Uhr
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HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de

Ihr Baufinanzierer!

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-BW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-23, Sebastian.Brem@LBS-BW.de

Bezirksleiter Sebastian Brem

 Recht trifft Mensch© 
Generalvollmacht und Patientenverfügung.  
Rechtliche Vorsorge und der Umgang mit Konflikten. 

Info-Abend „Vorsorge“
11. April 2016, 18.30 Uhr
Referentinnen: RA Stefanie Kowalke, LL.M. und Dr. iur. Katarzyna Schubert-Panecka

Im Seminarraum der beratergruppe:Leistungen, Rüppurrer Str. 4, 76137 Karlsruhe
Der Eintritt ist frei. Bitte melden Sie sich an unter 
stemmer@leistungen.de oder Tel. 0721-93100-0.  www.leistungen.de/vorsorge

Klare sache!

fenster, 
türen,
GlastechniK
von sand
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de

Klare sache!

fenster, 
türen,
GlastechniK
von sand
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de
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April 2016 
Sa, 02.04., 16 Uhr Der kleine König (ab 3)
Sa, 02.04., 20 Uhr ABENDPROGRAMM
Männer sind anders. Frauen auch!
So, 03.04., 11 Uhr
Mama Muh (Gastspiel ab 3)
Sa, 09.04., 16 Uhr
Das kleine Ich bin Ich (ab 3)
Sa, 09.04., 19 Uhr FAMILIENPROGRAMM: 
Ronja Räubertochter (ab 7)
So, 10.04., 11 Uhr Der Grüffelo (ab 4)
Fr, 15.04.,10 Uhr Ritter Rost (ab 5)
Fr, 15.04., 20 Uhr ABENDPROGRAMM
Er ist wieder da
Sa, 16.04.,16 Uhr Die Olchis (ab 5)
So, 17.04., 11 Uhr Pit Pinguin (ab 3)
So, 17.04., 16 Uhr Der kleine Eisbär (ab 3)
Sa, 23.04.,16 Uhr Jumbo und Winz (ab 3)
So, 24.04.,11 Uhr Jumbo und Winz (ab 3)
Do, 29.04. 10 Uhr Der kleine Eisbär (ab 3)
Sa, 30.04. 20 Uhr ABENDPROGRAMM
Survival Women – LETZTE VORSTELLUNG

Mai 2016
So, 01.05., 16 Uhr
Tatü Tata – Ein Tag aus dem Leben eines 
Feuerwehrmanns (ab 5)
Mi, 04.05.,10 Uhr Der kleine Eisbär (ab 3)
Mi, 04.05.,20 Uhr ABENDPROGRAMM
Er ist wieder da
Do, 05.05., 11 Uhr Ritter Rost (ab 5)
Sa, 07.05. 16 Uhr
Räuber Hotzenplotz (ab 5)
So, 08.05., 11 Uhr
Räuber Hotzenplotz (ab 5)
So, 08.05., 16 Uhr 
Pit Pinguin (ab 3)
Mi, 11.05., 10 + 15 Uhr
Hase und Igel (ab 4)
Do, 12.05., 10 Uhr
Ali Baba und die 40 Räuber (ab 5)
Fr, 13.05.,10 Uhr
Die Königin der Farben (ab 5)

Gastspiel am Donnerstag, 24. März, 
20.15 Uhr im Sandkorn-Studiotheater:
rastetter und wacker: 
„verrückt und zugetextet“

Gastspiel am Freitag, 08. und Samstag, 
09. April, jeweils 20.30 Uhr 
im Sandkorn-Studiotheater:
S€X $ELLS von und mit Steffi Pasch-
ke und Susanna Hirschler

Gastspiel am Donnerstag, 14. April, 
20.15 Uhr im Sandkorn-Fabriktheater:
Gogol & Mäx – Humor in concert

Gastspiel am Sonntag, 29. Mai, 19.00 Uhr 
im Sandkorn-Studiotheater: 
Kabarett Kabbaratz, Darmstadt – 
Das neue Programm!
Wie geht´s uns denn heute? – das 
Gesundheitsprogramm –

marotte

Spielplan ab 18. März 2016
Sa, 19.03.,15 Uhr
Peter und der Wolf (ab 4)
Sa, 19.03., 20 Uhr ABENDPROGRAMM
Herzrasen – Das Liebesleben der Kuschel-
tiere
So, 20.03.,11 Uhr
Die Königin der Farben (ab 5)
So, 20.03.,16 Uhr Der kleine Eisbär (ab 3)
So, 20.03., 19 Uhr ABENDPROGRAMM
17, blond und scharf wie Rettich
Fr, 25.03.,16 Uhr
Tabaluga und Lilli (Gastspiel ab 5)
Fr, 25.03., 21 Uhr ABENDPROGRAMM
Die Ritter der Kokosnuss
Sa, 26.03., 20 Uhr ABENDPROGRAMM
Er ist wieder da (Karten nur im Vorver-
kauf)
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lichen Neurosen und Psychosen der sechs 
Figuren ergeben einen bunten Strauß der 
Absonderlichkeiten, der die Handlung in 
eine temporeiche und explosive Mixtur 
verbaler und körperlicher Komik verwan-
delt.
Spieltermine im März:  19.3., 23.3. 
Spieltermine im April:  2.4., 3.4., 6.4., 8.4., 
9.4., 13.4., 15.4., 16.4., 20.4., 22.4., 23.4., 
27.4., 29.4., 30.4.  jeweils um 20.00 Uhr

GASTSPIEL:
Improv without borders 
Spieler aus acht Karlsruher Improtheater-
gruppen
Erstmals steht ein kunterbunt gemischtes 
Team von Spielern aus acht Karlsruher 
Improtheatergruppen gemeinsam auf 
der Bühne und gibt zwei unterhaltsame 
Shows im Jakobus-Theater. 
Um 16 Uhr erfinden die Spieler für (und 
mit) Kindern von 6-13 Jahren aus dem 
Stehgreif eine Abenteuergeschichte. 
Spiel, Spaß und Spannung garantiert! 
Um 20 Uhr stellen sich die Spieler Run-
de für Runde neuen Herausforderungen 
der Zuschauer und improvisieren was das 
Zeug hält. Ob kurze Dramen, musikalische 
Intermezzi, Solo- oder Massenszenen, ob 
tragisch oder komisch, romantisch oder 
knallhart: alles ist möglich an diesem 
grenzenlosen Abend! 

Fr, 13.05. 21 Uhr ABENDPROGRAMM
17, blond und scharf wie Rettich
So, 15.05., 11 Uhr
Michel in der Suppenschüssel (ab 5)
Mi, 18.05., 10 Uhr
Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
wer ihm auf den Kopf gemacht hat (ab 3)
Fr, 20.05., 10 Uhr
Ronja Räubertochter (ab 7)
Sa, 21.05., 15 Uhr Ritter Rost (ab 5)
Sa, 21.05., 20 Uhr ABENDPROGRAMM: 
Die Ritter der Kokosnuss
So, 22.05., 11 Uhr Ritter Rost (ab 5)
So, 22.05.,16 Uhr
Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab? 
(Gastspiel ab 3)
Mo, 23.05., 10 Uhr
Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab? 
(Gastspiel ab 3)
Di, 24.05., 10 Uhr Pinocchio (ab 5)
Mi, 25.05., 10 Uhr Pinocchio (ab 5) 
Sa, 28.05., 16 Uhr 
Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
wer ihm auf den Kopf gemacht hat (ab 3)
So, 29.05., 11 + 16 Uhr
Die Königin der Farben (ab 5)
Di, 31.05.,10 Uhr
Die Königin der Farben (ab 5)

Jakobus-Theater

Spieltermine März 2016
PREMIERE: Macke Macke 
Komödie von Laurent Baffie
Regie: Cosima Greeven 
Wenn sich sechs Patienten im Wartezim-
mer eines Psychologen die Zeit vertreiben 
müssen, weil der Arzt am Flughafen auf-
gehalten wurde, dann wird ein Szenario 
in Gang gesetzt, das den Titel MACKE, 
MACKE allemal verdient. Die unterschied-

Désirée Stripf-Pohl
Moltkestr. 27 76133 Karlsruhe

Kommunikationsberatung und Training
Angehörige pflegen und betreuen, heißt immer 
sehr viel Verständnis haben und das Pflegeteam 
leiten.
Neue Abendkurse: www.löwenzahn-agentur.de

Mitarbeitertraining und Seminarveranstaltungen

Löwenzahn Agentur
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muehlburg.de sorgt die Turnerschaft für 
die Bereitstellung von Biertischgarnituren. 
Bei Regen findet das Picknick nicht statt. 
Weitere Infos auch unter www.turner-
schaft-muehlburg.de

Vereinsentwicklung und Ehrenamt
Sportvereine stehen heutzutage vor viel-
fältigen gesellschaftlichen Herausforde-
rungen. Dazu zählen auch eine ganze 
Reihe aktueller Themen – vom demogra-
phischen Wandel über die flächende-
ckende Einführung der Ganztagsschule 
bis hin zu Jugendarbeit und Gesundheits-
themen. Hinzu kommt, dass rückläufige 
Tendenzen beim ehrenamtlichen Enga-
gement im Bereich Sport und Bewegung 
zu erkennen sind. Vor allem der Rückgang 
bei Funktionsträgern erschwert den Ver-
einen eine zukunftsgewandte und strate-
gische Entwicklung.
Zunehmend in Vergessenheit gerät da-
rüber, dass unsere Vereine eine originäre 
und wichtige Aufgabe haben – den Sport. 
Denn die Kernaufgabe der Sportvereine ist 
es, attraktive und zeitgemäße Angebote 
zur sportlichen Betätigung für alle Alters-
gruppen und Gesellschaftsschichten zu 
ermöglichen. Dabei sind sie in erster Linie 
den Interessen ihrer Mitglieder verpflich-
tet und stellen deren Bedarf und Bedürf-
nisse in den Vordergrund. Dies schließt 
beispielsweise auch ein, auf eine verän-
derte Sportnachfrage und entsprechendes 
Mitgliederverhalten zu reagieren. Um das 
Sportangebot aufrecht zu erhalten sucht 
die Turnerschaft Mühlburg engagierte 
Menschen, die ehrenamtlich mitgestalten 
wollen. Auch für den Übungsbetrieb im 
Kinderbereich werden dringend Übungs-
leiter gesucht. Kontakt über info@turner-
schaft-muehlburg.de oder 0721/554031. 
Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle unter 

Mit den Einnahmen werden Projekte der 
Karlsruher Flüchtlingshilfe unterstützt, 
die am Abend kurz vorgestellt werden. 
'Improv without border' ist ein Aktions-
tag der deutschen und internationalen 
Improvisationstheater-Szene und findet in 
Karlsruhe mit freundlicher Unterstützung 
des Jakobus-Theaters statt.
Spieltermin: Samstag, 12.3.2016 
um 16.00 Uhr (für Kinder) und 20.00 Uhr

Turnerschaft Mühlburg

2. Picknick in Rot-Weiß 
Nach erfolgreicher Erstauflage lädt die 
Turnerschaft Mühlburg zum 2. Picknick in 
Rot-Weiß am Sonntag, 5. Juni 2016 von 
10.30-13.30 Uhr auf das Vereinsgelände, 
Am Mühlburger Bahnhof 12 in 79189 
Karlsruhe. Zum Picknick der Turnerschaft 
kommen alle Picknicker in den Vereins-
farben: Rot und/oder Weiß. Dabei bringt 
jeder Teilnehmer seine Picknickausrüstung 
selbst mit – eben alles was man zum Pick-
nick braucht! 
Live-Musik und eine Drums Alive-Auf-
führung werden von der Turnerschaft 
organisiert. Bei Voranmeldung unter 
0721/554031 oder info@turnerschaft- 
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deres Highlight 3 kostenlose Gruppentrai-
ningsstunden.
Bereits Anfang Mai wird das Trainingswo-
chenende für Erwachsene sowie der erste 
Jugendtag mit allen Trainern stattfinden. 
An diesem Tag wird das erste Mal wieder 
im Freien gespielt, trainiert und die Ein-
teilung für das Sommertraining der Kin-
der und Jugendlichen besprochen. In den 
Pfingst- und Sommerferien wird es jeweils 
in der ersten Ferienwoche ein Tenniscamp 
für Kinder und Jugendliche geben. Mehr 
Infos finden Sie auf der Webseite 
www.tc-gruenwinkel.de

Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe
Abteilung Mühlburg

In den ersten beiden Monaten des Jah-
res 2016 hatte die Freiwillige Feuerwehr 
Karlsruhe Abteilung Mühlburg bereits 
15 Einsätze zu bewältigen. Neben Fehl- 
alarmen durch ausgelöste Brandmelde-
anlagen, Rauch aus Gebäude, der sich als 
Kaminrauch herausstellte, sind mehrere 
technische Hilfeleistungen zu erwähnen.
Am Faschingsdienstag, 9. Februar, kam 
es zu einem Unwetter über Karlsruhe, 
das auch die westlichen Stadtteile nicht 
verschonte. Von der Abteilung Mühlburg 
wurden zwei Bäume in der Nordwest-
stadt zersägt, die vom Sturm entwurzelt 
und umgestürzt waren. Auf der Rückfahrt 
wurden bei starkem Regen in den Abend-

der Rufnummer 0721 / 55 40 31 oder per 
Mail info@turnerschaft-muehlburg.de. 
Alle Vereinsangebote und Infos finden Sie 
auch unter:  
www.turnerschaft-muehlburg.de

Holger Flemmig

Tennisclub Grünwinkel 1981 e.V.

Tag der offenen Tür am Sonntag, 
dem 24. April 2016 ab 14 Uhr
Am letzten Sonntag im April veranstaltet 
der Tennisclub Grünwinkel einen Tag der 
offenen Tür. Alle interessierten Bürger 
aus Oberreut, Grünwinkel, aus der Umge-
bung sowie die Mitglieder des Tennisclubs 
sind recht herzlich eingeladen, das erste 
Mal in der Sommersaison das Racket zu 
schwingen. Eingeläutet wird die Saison 
wie immer mit einem Glas Sekt. In gesel-
liger Runde können Erwachsene mit Ver-
einsmitgliedern ganz zwanglos auf den 7 
bestens präparierten Tennisplätzen Ten-
nis spielen. Für Kinder gibt es an diesem 
Sonntag ein kostenloses Probespielen mit 
den Trainern und Jugendlichen des Ver-
eins, und alle Erschöpften können auf der 
Terrasse des TC Grünwinkel Kaffee und 
Kuchen genießen. 
Neue Mitglieder des Tennisvereins bezah-
len im ersten Jahr nur den halben Beitrag! 
Erwachsene, die am Tag der offenen Tür 
dem Verein beitreten, erhalten als beson-

Tenniscamp 2015 – TC Grünwinkel
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Gymnastik Senioren 50+
Jeden Mittwoch: 16.00 – 17.00 Uhr
Kimmelmannschule/ Spiegelsaal
Graf-Rhena-Straße 18
76137 Karlsruhe

Noch Fragen?
Dann schickt uns eine Mail an:
turnen@sv-karlsruhe-beiertheim.de oder 
ruft uns an unter: 07 21/82 65 12 
(Geschäftsstelle des SVK erreichbar
Mo + Fr 10 - 12 Uhr und Mi 16 - 19 Uhr)

KGW
Karnevalsgesellschaft West

In diesem Jahr haben drei Karlsruher Kar-
nevalspräsidenten beschlossen, eine ge-
meinsame Prunksitzung zu gestalten.
Erstens hatte dies mit der diesjährigen 
kurzen Faschingszeit zu tun und zweitens 
sind die drei übereingekommen, lieber 
eine gemeinsame Sitzung auszurichten, 
als dass die Gäste in ‚Faschingssitzungsbe-
suchstress‘ kommen werden.
Und die drei hatten Recht. 
Stephan Raaymann von der KGWest, 
Hans-Wolfgang (Hawo) Belli von der Gro-
KaGe Karlsruhe und Thomas Kalesse von 
der KGO hatten ein vielseitiges Programm 
aufgestellt und der Saal war voll.
Pünktlich um 19.11 Uhr ging es mit dem 
Einmarsch aller Vereinsaktiven los. 
Die Dodderdabber der KGO hatten zu-
nächst die musikalische Oberhand.
Die Tanzmariechen der drei Karnevals-
gesellschaften zeigten ebenso wie die 
Garden und die Showtanzgruppen ihr 
Können. Man konnte förmlich sehen mit 
wieviel Freude und Spaß die Kinder und 
Jugendlichen bei der Sache waren.
Anschließend traten auf: Der Rentner, 
Jürgen Hügle von der KGO, Der Winzer, 

stunden noch zwei Gullys gesäubert, da 
die Fahrbahn hier großflächig überflutet 
war und das Wasser nicht mehr abfließen 
konnte. 
Im Januar fand die Jahreshauptversamm-
lung der Abteilung statt. Abteilungskom-
mandant Sven Winter blickte auf ein Re-
kordjahr zurück. So hatte die Abteilung 
im Jahr 2015 erstmals 90 Einsätze zu be-
wältigen. Die Abteilung besteht derzeit 
aus 35 Mitgliedern in der Einsatzabtei-
lung, darunter 5 Frauen.
Derzeit findet, in den Wintermonaten, 
hauptsächlich die theoretische Ausbil-
dung jeden Montag im Feuerwehrhaus 
statt. Ab dem zweiten Quartal beginnt 
wieder vermehrt die praktische Ausbil-
dung mit Einsatzübungen. Wer sich für 
die Arbeit der Feuerwehr interessiert und 
selbst aktiv mitwirken möchte, ist bei uns 
herzlich willkommen. Wir treffen uns je-
den Montag von 19 Uhr bis 22 Uhr zum 
Übungsabend. Informationen können 
auf der neuen Homepage unter www.ff- 
muehlburg.de abgerufen werden. Auch 
die Jugendfeuerwehr freut sich immer 
über neue Leute und trifft sich mittwochs 
von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr.

Toni Bechtold, 1. Schriftführer

SVK Beiertheim
www.sv-karlsruhe-beiertheim.de

Noch Plätze frei:
Seniorensport beim SVK!

Fit bis ins hohe Alter
Jeden Montag:
Gruppe 1: 10.00 – 11.00 Uhr
Gruppe 2: 11.00 – 12.00 Uhr
Herrmann-Jung-Haus
Graf-Rhena-Straße 20a, 76137 Karlsruhe
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Besucherinnen und Besucher in den Räu-
men des Stadttors (Merianstraße 9, Ostsei-
te Marktplatz), auf dem weithin sichtbar 
der historische Reichsadler prangt. Dazu 
kommen Sonderöffnungen am Ostersonn-
tag (27. März), zu Christi Himmelfahrt (5. 
Mai), an dem auch das örtliche Markt-
brunnenfest stattfindet, sowie während 
des Kerwesonntags am 16. Oktober. Der 
Eintritt ins Heimatmuseum, seit 1974 im 
unlängst grundlegend sanierten Turm 
des schlanken barocken Tores unterge-
bracht, ist frei. Im vergangenen Jahr der 
Heimattage in Bruchsal nutzten fast tau-
send Besucherinnen und Besucher die Ge-
legenheit zum Besuch des kleinen Muse-
ums. Erkunden lässt sich im Rahmen einer 
Besichtigung die Geschichte des einstmals 
„Freien Reichsstädtchens“ vom Mittelalter 
bis zur jüngeren Gegenwart.

Martin Schweikart, der Narr vom Narren-
brunnen, Bernd Lindof, Balduin Bahn-
steig, Norbert Weishaar, das Wasentrio 
des DFCV, Ayascha, die bauchtanzende 
Putzfrau alias Anneliese Pril aus Malsch, 
die Hexen der Grötzinger Narrenzunft, 
Die Gardinen und ihre Goldkante, Timo 
Meindl als ‚Verlassener Mann‘ und die No-
tenChaoten aus Grötzingen. 
Aufgrund der Anhäufung dieser supergu-
ten Aktiven und der super Stimmung war 
zwischenzeitlich an ein pünktliches Ende 
nicht mehr zu denken. Und trotzdem 
blieb der Saal bis zum Schluss voll besetzt.
Anschließend wurde in der Bar bis in die 
frühen Morgenstunden gefeiert.

Sylvia Raaymann

Neues aus Bruchsal

Zwischen März und Oktober geöffnet
Heimatmuseum Heidelsheim 
illustriert Stadtgeschichte
Zu besichtigen an jedem zweiten Sonn-
tagnachmittag sowie an Feiertagen.
An insgesamt achtzehn Nachmittagen 
zwischen 13. März und 23. Oktober öffnet 
das Heimatmuseum in Heidelsheim auch in 
diesem Jahr wieder seine Pforten. Jeweils 
an jedem zweiten und vierten Sonntag im 
Monat von 14 bis 17 Uhr empfängt Mu-
seumsleiter Reinhard Renn interessierte 

Im historischen Stadttor von Heidelsheim 
ist das örtliche Heimatmuseum untergebracht. 
(Foto: Fotofreunde Heidelsheim)

Redaktionstermine für die Ausgaben 2016

Ausgabe Redaktionsschluss Auslieferung (ca. ab...)

3 (Mai/Juni) 29.04.2016 30.05.2016

4 (Juli/August) 04.07.2016 29.07.2016

5 (September/Oktober) 12.09.2016 10.10.2016

6 (November/Dezember) 24.10.2016 21.11.2016

Bitte übersenden Sie uns Ihre Beiträge rechtzeitig an die E-Mail-Adresse: RAinC.Frey@web.de
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Weltzienstraße 4, 76135 Karlsruhe 
Tel: 0721 849198 Fax: 0721 6258213 E-Mail: bv.weststadt@web.de 
Kontoverbindung: IBAN: DE36 6605 0101 0009 1162 60 Swift-BIC: KARSDE66 

bei der Sparkasse Karlsruhe Ettlingen 

Mitgliedschaft als: ⃝ Einzelperson ⃝ Ehepaar / Familie ⃝ Verein / Firma / Sponsor 

 Name, Vorname (Mitglied):   

 Geboren am:   Veröffentlichung im Weststadtspiegel: JA / NEIN 

 Beruf:   

 Name, Vorname (Partner):    

 Geboren am:   Veröffentlichung im Weststadtspiegel: JA / NEIN 

 Beruf:    

 Straße:    

 PLZ, Wohnort:    

 Telefon (Festnetz):    

 Telefon (Mobil):    

 E-Mail:    

Der Jahresbeitrag beträgt ab 1.1.2016 bei Einzelpersonen 10,00 €, bei Ehepaaren und Familien 15,00 €. 
Firmen, Vereine und Sponsoren legen ihren Sponsoring-Beitrag selbst fest. 

 Jahresbeitrag:   € 

Veröffentlichung als neue Mitglieder im Weststadtspiegel: JA / NEIN 

 Datum, Unterschrift (Beitrittserklärung):     

Hiermit ermächtige ich den Bürgerverein der Weststadt e.V. den Jahresbeitrag per SEPA-Lastschrift von 
meinem Konto abzubuchen (jährlicher Einzug durch den Bürgerverein). Die Informationen zum SEPA-
Lastschriftverfahren (Gläubiger-Identifikationsnummer des Bürgervereins, Mandatsreferenznummer) werden 
in einem separaten Begrüßungsschreiben mitgeteilt. 

SEPA-Kontodaten ( BLZ, Kontonummer -falls SEPA-Kontodaten unbekannt) 

Kontoinhaber: 
 

IBAN: 
 

Swift BIC: 
 

Bankinstitut: 
 

 Datum, Unterschrift (Einzugsermächtigung):     
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www.energie-fuer-karlsruhe.de

MEINE ENERGIE.
 Ökostrom. Natürlich.
- 100 % aus erneuerbaren Energien
- ok power und TÜV NORD zertifi ziert

Ökostromtarif NatuR – jetzt abschließen und einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten! Infos unter 0800 200 300 6. 

Karlsruhe macht mit. Natürlich.

Mehr Informationen 
zum Ökostrom NatuR 
fi nden Sie hier.
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